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Vorwort

Ansehenssache – der Titel dieses Bandes umreißt in einem Wort einen zentralen As-
pekt von Prestige: Ansehen ist Ansichtssache, ergibt sich stets aus einer spezifischen 
Perspektive. Als Titelbild verdeutlicht dies die rekonstruierte Ansicht des Thron-
platzes im spätbronzezeitlichen Palast von Pylos in Griechenland; erst vom richtigen 
Standpunkt aus vereinigen sich rahmende Säulen, flankierende Greifen und Löwen 
sowie der Staatsherd im Vordergrund in einer den thronenden Herrscher überhöhen-
den Komposition.1 Doch selbst eine solche stringent durchkonzipierte Inszenierung 
beugt sich im Versuch, den Blick des Betrachters zu lenken, letztlich der Abhängig-
keit von diesem, die sich ebenfalls im Titel „Ansehenssache“ ausdrückt: Prestige ist 
nicht seinem vermeintlichen Träger inhärent, sondern liegt im Auge des Betrachters; 
Prestige ist ein interpersonelles Zuschreibungsphänomen. Seit 2005 widmet sich das 
an der Ludwig-Maximilians-Universität München angesiedelte und von der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft geförderte Graduiertenkolleg 1144 „Formen von 
Prestige in Kulturen des Altertums“ der disziplinübergreifenden Erforschung dieses 
Phänomens.

Schon der 2009 von Berit Hildebrandt und Caroline Veit in dieser Reihe heraus-
gegebene Sammelband „Der Wert der Dinge“2 belegt als Ertrag der Forschungsdis-
kussion im Graduiertenkolleg das hohe Potenzial und den Erkenntniswert des Pres-
tigebegriffes, indem er die oft unkritisch in den Altertumswissenschaften als gegeben 
vorausgesetzte Kategorie der „Prestigegüter“ aufbricht und an deren Stelle, wie der 
Untertitel anzeigt, eine Diskussion über die Rolle materieller Güter im Prestigedis-
kurs etabliert. Der vorliegende Band erweitert als zweites aus dem Kolleg hervorge-
gangenes Sammelwerk die Perspektive erneut dadurch, dass die hierin versammelten 
Beiträge das Phänomen „Prestige“ noch stärker von seinen vermeintlichen materiel-
len Trägern trennen und so schärfer als Resultat sozialer Verhandlung herausarbei-
ten. Mit wenigen Ausnahmen sind diese Beiträge aus einem von den Dozenten und 
Stipendiaten des Graduiertenkollegs gemeinsam organisierten und im Februar 2008 
abgehaltenen Forschungskolloquium hervorgegangen. Das Ziel der Tagung bestand 
darin, Prestigephänomene in verschiedenen kulturellen und sozialen Kontexten und 
unterschiedlichen Medien in den Blick zu nehmen sowie in einer disziplin- und 
kulturübergreifenden Perspektive herauszuarbeiten, welche Phänomene der Begriff 
„Prestige“ umfasst und wie diese methodisch adäquat beschrieben und von anderen 
Kategorien wie etwa Status und Image abgegrenzt werden können. Der Bogen der 

1 U. Thaler, Going round in circles. Anmerkungen zur Bewegungsrichtung in mykenischen Palast-
megara, in: O. Dally – S. Moraw – H. Ziemssen (Hrsg.), Bild – Raum – Handlung. Perspektiven der 
Archäologie, Topoi. Berlin Studies of the Ancient World 2, Berlin 2012, 189–214.

2 B. Hildebrandt – C. Veit (Hrsg.), Der Wert der Dinge – Güter im Prestigediskurs. „Formen von 
Prestige in Kulturen des Altertums“. Graduiertenkolleg der DFG an der Ludwig-Maximilians-Universi-
tät München, München 2009.
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Kulturen, die Gegenstand der Untersuchung waren, reichte dabei von den schrift-
losen Kulturen Westeuropas über das Alte Ägypten, Mesopotamien und China bis 
hin zur Spätantike und frühen Neuzeit. Die Gliederung der Tagung in verschiedene 
thematische Sektionen wurde auch der vorliegenden Publikation zugrunde gelegt.

Als Herausgeber möchten wir an erster Stelle allen Autorinnen und Autoren für 
ihre Bereitschaft danken, ihre Beiträge im vorliegenden Band zu veröffentlichen und 
somit dazu beizutragen, dass die im Rahmen des Graduiertenkollegs diskutierten 
Fragen und erzielten Forschungsergebnisse einem größeren Interessentenkreis zu-
gänglich gemacht werden. Für die Gelegenheit, die Herausgeberschaft dieses Ban-
des zu übernehmen, und für ihre Unterstützung in organisatorischen Belangen sind 
wir Martin Zimmermann und Jens-Uwe Hartmann als Sprechern des Kollegs sowie 
dessen Koordinatorin Caroline Veit sehr dankbar. Für die Aufnahme des Bandes in 
die Reihe „Münchner Studien zur Alten Welt“ gilt unser Dank den Herausgebern 
Martin Zimmermann, Jens-Uwe Krause und Michael Mackensen. Ebenso danken 
wir Catherine Jones für die Unterstützung bei der Redaktion der englischsprachigen 
Beiträge und Matthias Hoffmann für die kompetente Begleitung der Drucklegung 
seitens des Herbert Utz Verlages.

München, Mai 2012 Birgit Christiansen
  Ulrich Thaler
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